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Wir können helfen.

Tagesklinische  
Behandlung,  
Diagnostik und  
Beratung für Kinder  
und Jugendliche

Kompetent für Menschen 

Anmeldung

Das Team der Tagesklinik

Die Kontaktaufnahme zu uns erfolgt in der Regel zunächst 
über eine unserer Ambulanzen. Vor jeder geplanten, teil- 
stationären Aufnahme erfolgt ein Vorgespräch mit einem 
unserer Therapeut/-innen und Mitarbeitenden des Pflege- 
und Erzieherteams.

In der Tagesklinik Riedstadt arbeitet ein Team aus Ärzt/ 
-innen, Psycholog/-innen, Sozialpädagog/-innen und Mit- 
arbeitenden des Pflege- und Erziehungsdienstes sowie 
Bewegungs- und Ergotherapeut/-innen.

Vitos Kinder- und Jugendtagesklinik für  
psychische Gesundheit Riedstadt
Philippsanlage 101
64560 Riedstadt

Tel.	06158 - 183 - 350
Fax	06158 - 183 - 387
aufnahme-kjp.riedstadt@vitos-suedhessen.de
www.vitos-suedhessen.de

Der Weg zu uns

Beratung und Unterstützung für Eltern



Die Klinik verfügt über ein entwicklungs- und störungsspezi-
fisches Therapiekonzept, bei dem psychische Störungen im 
Kindes- und Jugendalter nach wissenschaftlichen Kriterien 
multiprofessionell und multimodal behandelt werden.

Jedem Kind/Jugendlichen werden im Rahmen der Bezugs-
pflege Bezugspersonen aus dem Pflege- und Erziehungs-
dienst zugeteilt. Diese stehen den Eltern bei pädagogischen 
Fragen zur Seite. Der strukturierende und Halt gebende 
Stationsalltag unterstützt die psychische Stabilisierung des 
Kindes/Jugendlichen.

Es kommen tiefenpsychologisch fundierte und verhaltens-
therapeutische Verfahren unter enger Einbeziehung der 
Familie zum Einsatz.

Die Vitos Kinder- und  
Jugendtagesklinik für  
psychische Gesundheit  
Riedstadt

Behandlungskonzept

Die Vitos Kinder- und Jugendtagesklinik für psychische 
Gesundheit Riedstadt behandelt Kinder und Jugendliche  
im Alter von 6 bis 12 Jahren. Außerdem besteht ein tages- 
klinisches Angebot für Patient/-innen von 12 bis 18 Jahren 
auf unseren Jugendstationen.

Die Tagesklinik Riedstadt verfügt über 10 Plätze und ver- 
sorgt Kinder aus dem Landkreis Groß-Gerau, der Stadt 
Darmstadt, dem Landkreis Heppenheim und teilweise aus 
dem Landkreis Darmstadt-Dieburg. Wir nehmen Patient/ 
-innen aus dem gesamten kinder- und jugendpsychiatri-
schen Diagnosespektrum, bei denen eine ambulante Be- 
handlung nicht ausreicht, auf. Die Entscheidung welche 
Behandlungsart im Einzelfall angezeigt ist, erfolgt durch 
unsere Ambulanz.

Die Kinder und Jugendlichen, die zu uns kommen, leiden 
unter Problemen im Umgang mit sich selbst und/oder an- 
deren. Häufig sind die Probleme so ausgeprägt, dass eine 
normale Alltagsbewältigung ohne Unterstützung nicht mehr 
möglich ist.

Die Kinder und Jugendlichen bleiben zu Hause wohnen und 
besuchen die Tagesklinik an den Wochentagen. Sie werden 
morgens zwischen 7.30 bis 8.00 Uhr gebracht und nach-
mittags um 16.00 Uhr in der Regel von den Eltern abgeholt.  
Alle Kinder und Jugendliche werden während der tageskli-
nischen Behandlung in der Peter-Härtling-Schule beschult, 
die sich auf demselben Gelände befindet.

Angebote
 
Zeitnah nach der Aufnahme wird mit jedem Patienten ein 
Therapieplan erstellt. In regelmäßigen Therapiekonferen-
zen werden die Behandlungsschritte evaluiert.

Therapeutische und pädagogische Angebote sind:

	→ intensive Elternarbeit
	→ Einzelpsychotherapie
	→ Milieutherapie
	→ Psychoedukationsgruppe
	→ Sozialberatung
	→ Bezugspflege
	→ Ergotherapie/Kreativgruppe
	→ Logopädie
	→ Fertigkeitentraining/Skillstraining
	→ tiergestützte Therapie
	→ Elterntraining
	→ Bewegungstherapie
	→ Kochgruppe
	→ �enge Kooperation mit anderen Institutionen und  

Helfer/-innen (Kinderärzt/-in, Schule, Jugendamt …)

Ausschlußkriterien für  
eine Behandlung

	→ akute Fremd- oder Eigengefährdung
	→ Weglaufgefahr
	→ �mangelnde Kooperationsfähigkeit der Bezugs- 

personen und Sorgeberechtigten


